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FOCUS MONEY hat unseren Service im Vergleich
zu 14 anderen Filialbanken in Essen auf den 
1. Platz gesetzt. 

Nutzen Sie unsere regionale Kompetenz zu Ihrem
Vorteil.

IN ESSEN MEHR ERREICHEN.
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VORWORT

Gerd Knippen
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Liebe Leserinnen 
und Leser,

„Ruhr-Konjunktur: Mit kleinen 
Schritten aufwärts“, „Tendenzen 
einer Belebung zeichnen sich in 
verschiedenen Branchen ab“, „Das 
Handwerk sucht Lehrlinge“ – diese 
Zitate der Ruhr-IHK, der Agentur 
für Arbeit in Essen und der Hand-
werkskammer Düsseldorf sind es, 
die einen kleinen Silberstreif am 
wirtschaftlichen Horizont erkennen 
lassen. In der Finanz- und Wirt-
schaftskrise der vergangenen 
beiden Jahre haben wir gelernt, 
bescheiden zu sein und freuen uns 
daher auch auf kleine Anzeichen 
der Erholung. In der vor Ihnen 
liegenden Ruhr-Zeit finden Sie 
viele Beispiele dieser vorsichtig 
optimistischen Einstellung, die 
Unternehmen im Ruhrgebiet zuver-
sichtlich in die Zukunft blicken 
lassen. 

Keine Frühjahrsmüdigkeit also in 
der Wirtschaft und erst recht keine 
beim business club ruhr, denn wir 
starten furios in den Mai. Unsere 

SchachtZeichen-Patenschaft nimmt 
jetzt konkrete Formen an, wie Sie 
auf Seite 5 lesen können und sie 
ist ein schönes Beispiel für die 
Zusammenarbeit der Business Clubs 
an Rhein und Ruhr. So gestalten 
wir am 28. Mai einen gemeinsamen 
Event mit dem business club 
niederrhein auf Zollverein – an 
diesem prominenten Standort wird 
nämlich unser SchachtZeichen-
Ballon in die Lüfte steigen. Auch 
unseren business lunch sowie eine 
Auftaktveranstaltung werden wir 
an diesem für das Ruhrgebiet so 
geschichtsträchtigen Ort durch-
führen. Mein Aufruf an Sie alle 
lautet: Nutzen Sie die einmalige 
Gelegenheit im Kulturhauptstadt-
jahr, Ihre Geschäftspartner und 
Freunde an den Ballonstandort ein-
zuladen – eine solche Gelegenheit 
bietet sich kein zweites Mal!

Weiterhin steht die zweite Auflage 
des bcr-Jahrbuchs bevor. Hierzu 
werden Sie in den kommenden 
Tagen um Ihre aktive Mitarbeit 
gebeten, damit das Nachschlage-
werk inhaltlich auf dem neuesten 
Stand sein wird. 

Ich wünsche Ihnen persönlich und 
uns als bcr-Mitglieder viele schöne 
und erlebnisreiche Stunden bei den 
gemeinsamen Aktivitäten in 2010.

Ihr

Gerd Knippen
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FCM Schramm GmbH

Die FCM Schramm GmbH in Essen-Bredeney ist Spezialist und unabhängiger Partner für 

Fuhrparkbetreuung und –verwaltung. Sie übernimmt für Unternehmen die komplette 

Fuhrparkbetreuung von der Auswahl und Beschaffung bis hin zur Fahrzeugverwertung und 

Rückgabe von Leasingausläufern sowie das Controlling und die Rechnungsprüfung. Profi -

tieren können Kunden unter anderem von den guten Kontakten zu Fahrzeugherstellern und 

Leasinggesellschaften. 

PSC team GmbH
PSC team GmbH mit Hauptsitz in Essen ist ein Beraternetzwerk, das die 

Prozesskette von Marketing, Vertrieb und Gesundheit im Blick hat und 

dadurch zur Optimierung der Leistungsfähigkeit und Wertschöpfung in 

Unternehmen beiträgt. Mit dem Produkt „Cultural Marketing“ bietet es 

eine Kernleistung, die in der Konzeption, Koordination und Realisierung 

von Projekten zur Integration von Kunst und Kultur in die Marketing- und 

Kommunikationsstrategie besteht. 

COPA Heizung
Das Unternehmen mit Sitz in Mülheim a.d. Ruhr beliefert den Großhandel 

sowie den Endverbraucher mit Heizungen, die Leistung und Komfort, 

überzeugendes Design und kostengünstigen Verbrauch vereinen. 

NEUE MITGLIEDER

TERMINKALENDER

BUSINESS LUNCH

Der nächste business lunch findet statt am
Termin: 19. Mai, 12.30 Uhr
Ort: Clubhaus Gesellschaft Verein

DER BCR BITTET ZU TISCH

Zwei Tische mit 20 Plätzen stehen dem bcr zum Kulturhauptstadtprojekt 
Still-Leben Ruhrschnellweg zur Verfügung. Am Sonntag, dem 18. Juli wird 
die Autobahn A40/B1 von 11.00 bis 17.00 Uhr zu einem besonderen Bou-
levard und verbindet auf rund 60 Kilometern die Menschen der Metropole 
Ruhr. Wer dabei sein möchte kann sich im Sekretariat des bcr erkundigen 
und anmelden. Pro Sitzplatz sind 50,00 EUR zu entrichten.
Termin: 18. Juli, 11.00 bis 17.00 Uhr
Ort: A40, der genaue Standort der Tische wird noch bekannt gegeben

Ruhr 2010 / TAS Emotional Marketing GmbH
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Erfolg ist selten Zufall.
Erfolg ergibt sich aus einer 
klaren Zielformulierung, 
dem festen Vorsatz,
erfolgreich sein zu wollen.
Zum Beispiel der Entscheidung 
für den optimalen Partner.

www.businessclubruhr.de

Mehr über den business club ruhr e. V., 
seine Ziele, Events und aktuelle Termine
finden Sie unter

WerdenSieMitglied im bcr!

Anzeige 

Mai: After work talk and dining

Essens knappe Kasse macht sich im Alltag immer deutlicher bemerkbar. 

Kultur- und Sportstätten stehen zur Disposition, was wird aus der Kinder- 

und Jugendarbeit sowie den Bildungsangeboten und wohin steuert die 

Stadt Essen und mit ihr die Bürger in die Zukunft? Diesem ernsten und 

diskussionsträchtigen Thema widmen sich die Mitglieder des bcr bei After 

Work Talk and Dining gemeinsam mit dem Referenten des Abends Lars 

Martin Klieve. Der Essener Beigeordnete und Stadtkämmerer spricht über 

„Essens Haushalt in der Krise“ – Eigenkapital erhalten, Handlungsfähig-

keit sichern, Zukunft gestalten.

Termin:  17. Mai, 19.00 Uhr

Ort: Mintrops Stadt Hotel Margarethenhöhe

Chefkoch Dirk Hüttenmeyer offeriert im Anschluss ein leichtes 

Frühlingsmenü. 

Als kulinarische Köstlichkeit wird serviert:

Kopfsalatherzen in Zitronen-Olivenöl mit marinierten Flusskrebs-

schwänzen, Entenbrust auf Feigensenfsoße mit gebrantenem Spargel und 

Kräuterplätzchen, Basilikumsorbet auf Erdbeersalat

Anmeldung bitte an:

Janine Diedrichs

Tel.: 02054 / 928 01

Fax: 02054 / 928 100

Mail: businessclubruhrev@miz.de

REKORDVERDÄCHTIGE GÄSTEZAHL

Der business club ruhr scheint mit seinem Thema „Das Investitionsklima in der 
Türkei“ den Nerv der Zeit getroffen zu haben, wie die überwältigende Resonanz an 
Gästen zeigte, die am 22. März den Weg in Mintrops Stadt Hotel fanden. Die zahl-
reichen Gäste aus dem Sauerland waren der Initiative des türkischen Generalkonsuls 
Dr. Hakan Akbulut zu verdanken, der in seiner einleitenden Rede für gute Bezie-
hungen zwischen Deutschland und der Türkei sowohl auf wirtschaftlicher, kultureller 
und menschlicher Ebene warb. Warum die Türkei für Unternehmen aus Deutschland 
zunehmend von Interesse ist, vermittelte anschließend der Referent des Abends, 
Michael Maasmeier. Der deutsche Repräsentant des türkischen Premierministeriums 
hatte zahlreiche wertvolle Informationen parat und jede Menge Argumente, die 
für Investitionen in der Türkei sprechen: das von der OECD prognostizierte größte 
Wirtschaftswachstum unter den OECD-Ländern, Rang 15 der weltweit attraktivsten 
Investitionsländer, die günstige Position als europanahes Land in Zollunion zur EU, 
die strategisch günstige Lage zum Nahen und Mittleren Osten, zu Nordafrika und 
dem Kaukasus, die hochentwickelte Infrastruktur und vieles mehr. Michael Maas-
meier beschrieb die Funktion der 2006 gegründeten Behörde ISPA (Invest Support 
and Promotion Agency of Turkey) wie folgt: „Wir verstehen uns als Dienstleister für 
ausländische Unternehmen und zeigen der globalen Geschäftswelt kostenlos Inve-
stitionsmöglichkeiten in der Türkei auf. Dies gilt sowohl vor, während als auch nach 
der Etablierung in der Türkei.“ Nach dem kurzweiligen Vortrag ließen sich die rund 60 
Gäste das köstliche Menü von Chefkoch Dirk Hüttenmeyer schmecken. 
Weitere Informationen zum Thema „Invest in Turkey“ unter www.invest.gov.tr

UNTERSTÜTZENSWERT!

Der Arbeitskreis Unternehmerfrauen im Handwerk Essen e.V. feierte im April im 
Rahmen der Landesverbandstagung sein 20-jähriges Bestehen. Für das Jubiläum, 
das im Hotel Bredeney gefeiert wurde, trug der business club ruhr einen finanzi-
ellen Beitrag bei. „Die mitarbeitenden Ehefrauen und Partnerinnen leisten einen 
wichtigen Beitrag zum Erfolg in Handwerksbetrieben. 

Wir freuen uns als business club einen kleinen Beitrag zur Würdigung dieser 
Leistung beitragen zu können“, freut sich der bcr-Vorstand. Der Arbeitskreis 
Unternehmerfrauen macht sich unter anderem stark für eine handwerksbezogene 
Aus- und Weiterbildung, speziell zur Fachwirtin im Handwerk und fördert die 
Persönlichkeitsentwicklung sowie den Kontakt zu anderen Netzwerken. 

Michael Maasmeier, Dr. Hakan Akbulut

DELEGATION DES BCR IN ANKARA

Durch die Vermittlung des türkischen Generalkonsuls, Herrn Dr. Hakan Akbulut, 
besuchten die bcr-Mitglieder, Herr Tony Ertürk von der Trendmarketing GmbH 
und Vorstandsmitglied Gerd Knippen, im April diverse hochrangige Regie-
rungsstellen in Ankara. Zuerst wurden unsere Mitglieder vom Staatsekretär, 
Isa Coskun - Ministry of Finanz und H. Abdullah Kaya - General Directorate of 
National Properties, empfangen, Danach folgte ein Empfang bei dem ehema-
ligen Außenminister der türkischen Republik und heutigen Presidenten of the 
EU Commission in the turkish Parliament, Yasar Yakis. Ergänzt wurde die 
Gesprächsrunde zurerst von Prof. Dr. Alon Ben-Meir, Sohn der legendären 
israelischen Staatspräsidentin Golda Meir. 

Alon Ben-Meir ist Professor of international relations and Middle Eastern Stu-
dies, New York. Dieser unvergessliche Tag fand dann seinen krönenden Abschluss 
durch die Einladung von Präsident Yakis in einem noblen Fischrestaurant in 
Ankara. Präsident Yakis  begrüßte sehr die Bemühungen des bcr, türkische 
Unternehmerinnen und Unternehmer im bcr zu integrieren. Präsident Yakis fand 
diesbzgl. die Arbeit des bcr als vorbildlich und beispielhaft.
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